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Kollosky düpiert die Konkurrenz
Aus dem Jubeln sind 

Harald Domin und Silvia 
Weimann fast gar nicht 
mehr herausgekommen. 
„Wir werden sicher nächs-
tes Jahr weitermachen“, 
meinte Weimann. „Mit 
84 Läufern im Ziel hatten 
wir im Vorfeld niemals ge-
rechnet“, ergänzte Domin, 
der bei insgesamt 35 Kurz-
entschlossenen ein wenig 
ins Schwitzen geriet. Die 
Premiere des Lehrter Sil-
vesterlauf wurde aber 
trotzdem zu einem vollen 
Erfolg für die Veranstalter 
der Triathlon-Abteilung 
des Lehrter SV.

Super war nicht nur das 
Rennen im Stadtpark, son-
dern auch die Vorstellung 
des Siegers. Nils Kollosky, 
Jugend-Triathlet beim SC 
Langenhagen, düpierte die 
gesamte Konkurrenz. 
Schon nach der ersten der 
zwei Runden hatte er fast 
eine halbe Minute Vor-
sprung. Nach 6,5 Kilome-
tern, die der Langenhage-
ner in 25:05 Minuten zu-
rückgelegte, waren es 1:04 
Minuten. „Er ist souverän 
gelaufen. Und wenn der 
gemusst hätte, wäre auch 
noch Luft nach oben gewe-
sen“, glaubte Domin.

Als Zweiter vertrat Lo-
kalmatador Jonas Nie-
schlag seinen Bruder Jus-
tus gut. Dieser hatte we-
gen einer Erkrankung so-
wohl das Kadertrainingsla-
ger als auch die Teilnahme 
am Heimlauf absagen 
müssen. Sein älterer Bru-
der lief in 26:09 Minuten 
aufs Treppchen. Axel Rath-
geber (26:20/TSV Ander-
ten) wurde Dritter.

Eine Gala-Vorstellung 
zeigte Merle Goltze. Die 
Schülerin von der TSV 
Burgdorf war mit ihren elf 
Jahren die Jüngste und die 
Schnellste im Feld. Ihre 

27:41 Minuten, die im Ge-
samtklassement Platz 
neun bedeuteten, konnte 
die weibliche Konkurrenz 
nicht toppen. Die Wennig-
serin Janin Sigmundzik 
kam ihr in 28:17 Minuten 
noch am nächsten. Auch 
die Burgdorfer Seniorin-
nen Alexandra Bartels 
(30:37) und Sabine Al-
brecht (31:03) lagen als 
Nummer drei und vier 
weit zurück. „Die kleine 
Merle hat alle abgezogen. 
Das Training mit unserem 
Triathleten Philip Weber 
hat sich wohl ausgezahlt“, 
sagte Domin.� mab 

Lehrter SV: Erste Auflage ein voller Erfolg – Die Jüngste ist die Schnellste

Hans Heyer hat knapp die Nase vorn
von 
matthias abromeit

Die übrig gebliebenen 
Erinnerungsmedaillen aus 
dem vergangenen Jubilä-
umsjahr ist Günter Tiller 
auch bei der 26. Auflage 
nicht gänzlich losgewor-
den. Für alle 99 Finisher 
beim Großburgwedeler 
Silvesterlauf war eine Pla-
kette da – und Tiller muss-
te weiteres Edelmetall wie-

der einmotten. „Ich bin 
aber dennoch voll zufrie-
den, auch wenn die Teil-
nehmerzahlen nicht ganz 
dreistellig waren. Alles ist 
bestens gelaufen“, sagte 
der Cheforganisator von 
der LG Großburgwedel.

Reicher ist die Geschich-
te des Rennens vom 
Springhostsee dafür um 
eine der knappsten Ent-
scheidungen bisher. Nach 
5,3 Kilometern über Müh-

lenbruch- und Trülldamm 
lieferten sich Hans Heyer 
aus Isernhagen und der 
Hiddestorfer Thomas Ru-
minski ein Fotofinish. Die 
letzten 800 Meter spurte-
ten beide Seite an Seite, 
am Ende gaben 30 Zenti-
meter den Ausschlag. Hey-
er, der für das hannover-
sche Team Binotti Bikes 
startet, konnte sich in 
18:32 Minuten über den 
ersten Platz freuen. Sein 

Fahrrad tauscht er in Bälde 
für ein Wochenende gegen 
einen VW – dies war der 
Siegerpreis.

Auch Justyna Czupryni-
ak strahlte über das ganze 
Gesicht. Im vergangenen 
Jahr durfte die Athletin der 
DJK Sparta Langenhagen 
als Erstplatzierte einen 
Staubsauger mit nach 
Hause nehmen. Nun 
wuchs ihr Hausstand wei-
ter. Diesmal bekam sie für 

ihren Sieg eine edle, 200 
Euro teure Kaffeemaschi-
ne. Nach 22:10 Minuten 
kam sie als erste Frau ins 
Ziel. Ihr Sieg war zu kei-
nem Zeitpunkt in Gefahr. 
Die zweitplatzierte Sophie 
Plinke vom LC Burgwedel 
kam erst nach 24:37 Minu-
ten im Ziel an. Schüler-
Siegerin Nadine Ronge 
aus Osterwald lag in 25:06 
Minuten ebenfalls klar zu-
rück. 

Auch Ortsbürgermeis-
ter Rolf Fortemüller, der 
nach seinem Warmlauf-
Programm und der An-
sprache an die 99 Teilneh-
mer erst den Startschuss 
abgab und sich dann hin-
ten im Feld einreihte, war 
dieses Mal bei weitem 
nicht Erster aller Groß-
burgwedeler. Doch in 
28:38 Minuten kam der 
49-jährige immerhin als 
60. im Ziel an.

LG Großburgwedel: Die Frauensiegerin Justyna Czupryniak nimmt eine Kaffeemaschine mit nach Hause

Ergebnisse

Weitere Ergebnisse des 
Lehrter Silvesterlaufes 
über 6,5 Kilometer:

Frauen

5. Mandy Krause (Post 
SV Lehrte) 31:21, 6. Antje 
Schönknecht (Langenha-
gen) 32:31, 7. Kirsten 
Schneider (Lehrter SV) 
32:32, 8. Marisa Reckin 
(SV 06 Lehrte) 35:01, 10. 
Mona Nöschel (Lehrte) 
35:42;

Männer

5. Michael Doms 26:48, 
6. Lars Warmbold (beide 
ohne Verein) 26:49, 
7. Detlef Oppermann 

(Post SV Lehrte) 27:29, 
8. Jörg Nöschel 27:39, 
11. Andreas Gellert 28:48, 
13. Oliver Schnepf (alle 
Lehrter SV) 28:57, 14. Ste-
phan Fabig (SC Langen-
hagen) 29:15, 15. Detlef 
Hellwig 29:32, 18. Jan-
Philipp Hartmann (beide 
Lehrter SV) 30:37, 20. An-
dreas Hannebauer (TSV 
Burgdorf) 30:58, 22. Jan-
Philipp Fabig (SC Lan-
genhagen) 31:12, 24. Da-
niel Rabätje (Feuerwehr 
Lehrte) 31:38, 27. Her-
mann Bosenick-Todt 
(MTV Rethmar) 32:12, 
28. Reiner Beck (Post SV 
Lehrte) 32:16, 30. Jonas 
Smietana (Mu-Do-Kwan) 
32:36� mab 

Auf die Plätze, fertig, los: Insgesamt 99 Teilnehmer nehmen die 26. Auflage des Großburgwedeler Silvesterlaufes in Angriff.� Kinsey


